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Solothurnisches Leimental

24. Juli: Gedenktag des hl. Christophorus

«Du sollst wissen, dass Christoph nicht 
eine Person ist, sondern ist ein Ebenbild 
aller Christen. Die Geschichte will nicht 
eine Historie sein, sondern will das 
christliche Leben vor Augen malen.»

 Martin Luther, 
in einer Predigt am 25. Juli 1529

Über den heiligen Christophorus (Na-
me bedeutet: Christusträger), der im 5. 
Jahrhundert gelebt haben soll, gibt es 
keine historischen Quellen, aber sehr 
viele Legenden. Nach einer dieser Le-
genden war Christophorus ein grosser 
und starker Mann, der beschloss, dem 
höchsten Herrn der Welt zu dienen.
Zunächst diente er dem König, den er 
für den mächtigsten hielt. Als er aber 
merkte, dass sich der König vor dem 
Teufel fürchtete, beschloss er, diesem zu 
dienen. Er bemerkte aber, dass der Teu-
fel dem Bild des Kreuzes auswich. 
Christophorus beschloss, von nun an 
nur noch Christus zu dienen und be-
gann nach ihm zu suchen.
Ein Einsiedler gab ihm die Aufgabe, 

Menschen über einen gefährlichen 
Fluss zu tragen. Eines Tages bat ein 
Kind, über den Fluss getragen zu wer-
den. Als er aber mit diesem Kind auf der 
Schulter ins Wasser stieg, wurde die 
Last immer schwerer, das Wasser 
schwoll an, er fürchtete zu ertrinken 
und glaubte, die ganze Welt läge auf sei-
nen Schultern. «Mehr als die Welt hast 
du getragen», sagte das Kind zu ihm, 
«der Herr, der die Welt erschaffen hat, 
war deine Bürde.»
Es drückte ihn unter das Wasser und 
taufte ihn. Am Ufer erkannte Christo-
phorus Christus als seinen Herrn.

Auszug aus www.radiomaria.ch 

Christophorus-Kollekte
Am 24. Juli feiert die Kirche den Ge-
denktag des heiligen Christophorus, 
welcher auch der Schutzpatron von Mi-
va ist.
Miva ist eine Hilfsorganisation, die sich 
auf die Finanzierung und professionelle 
Beschaffung von Transport- und Kom-
munikationsmitteln spezialisiert hat. 
Denn oftmals fehlt ein solches, um die 
Projekte auf effiziente Weise zu realisie-
ren. Die Miva-Partner vor Ort wissen 
selbst, wie sie ihre soziale und wirt-
schaftliche Situation verbessern kön-
nen. Sie gelangen mit ihren innovativen 
Ideen direkt zu Miva, was eine effiziente 
Bearbeitung der Projekte bewirkt.
Spendenkonto: PC 90-800 000-0
IBAN: CH58 0900 0000 9080 0000 0

Rodersdorf
Öffnungszeiten Sekretariat
Während den Sommerferien, vom 17. 
bis 31. Juli ist das Pfarramt unregelmä-
ssig besetzt. Sie können auf dem Tele-
fonbeantworter des Pfarramtes eine 
Nachricht hinterlassen; ich werde Sie 
zurückrufen. 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Grace Staub

Ehejubiläum
«Das ist die rechte Ehe, wo zwei sich 
geeint, durch alles Glück und Wehe 
zu pilgern treu vereint.
Der eine Stab des andern, und liebe 
Last zugleich, gemeinsam Rast und 
Wandern, und Ziel das Himmelreich.»

Franz Emanuel August Geibel

Am 18. Juli feiern Margrit und Theo 
Haller-Altenbach ihren goldenen 
Hochzeitstag.
Im Namen der ganzen Pfarrei gratulie-
ren wir recht herzlich und wünschen 
dem Jubiläumspaar Gottes Segen auf 
seinem weiteren gemeinsamen Weg.

Zum Gedenken
Zu Gott, dem Schöpfer heimgekehrt ist 
am 20. Juni, Urs Keller, Lindenstrasse 
10, Rodersdorf (geb. 25.5.1950).
Herr, schenke dem Verstorbenen ewi-
gen Frieden.
Den Angehörigen sprechen wir unser 
Beileid aus.

Kollekten
Sonntag, 21. Juni, Caritas 
Flüchtlingshilfe � 28.20
Samstag, 27. Juni, Papstopfer � 19.—
Kerzenopfer im Juni � 131.50

A G E N D A

RODERSDORF
Keine Gottesdienste

HOFSTETTEN-FLÜH
Samstag, 11. Juli
	18.00	 Eucharistiefeier mit Dreissigs-

tem und Jahresgedächtnissen, 
Pfarrkirche, anschliessend Ein-
weihung des neuen Gemein-
schaftsgrabes auf dem Friedhof

Sonntag, 19. Juli
	10.00	 Gottesdienst zu ökumenische 

Sonntage, ökumenische Kirche 
Flüh

WITTERSWIL-BÄTTWIL
Montag, 13. Juli
	17.30	 Rosenkranzgebet, anschliessend
	18.00	 Eucharistiefeier in Bättwil
Montag, 20. Juli
	17.30	 Rosenkranzgebet in Bättwil

METZERLEN-MARIASTEIN
Sonntag, 12. Juli
	 9.30	 Tour de Leimental, ökumeni-

scher Gottesdienst
Dienstag, 14. Juli
	 9.00	 Eucharistiefeier

BURG I.L.
Keine Gottesdienste

M I T T E I L U N G E N

Gottesdienste in der Sommerpause
Wir schätzen uns glücklich, auch wäh-
rend der Sommerpause an jedem 
Sonntag einen Gottesdienst im Gebiet 
unseres Pastoralraums besuchen zu 
dürfen. Die Klostergemeinschaft Maria-
stein heisst die Gemeinde herzlich will-
kommen, die Gottesdienste um 11.00 
Uhr in der Klosterkirche zu besuchen. 

Da die Platzzahl wegen der Corona-
Pandemie immer noch beschränkt ist, 
bitten wir um eine telefonische Anmel-
dung zum Gottesdienstbesuch. Telefon 
061 735 11 11 (14 bis 17 Uhr). 
Da nach wie vor mit Umstellungen ge-
rechnet werden muss, informieren Sie 
sich stets aktuell auf: www.kloster-ma-
riastein.ch

Jasol: Sommerzeit im Leimental für 
Familien
Ferien auf Balkonien oder in Terrassien 
müssen nicht öde sein. Das Leimental 
und die Leute hier haben viel zu bieten.
Für alle, die …
… eine Aktivität, ein Ferienangebot an-
bieten
… eine Idee, einen Tipp teilen möchten
… eine Aktivität suchen
… ein Ferienangebot in Anspruch neh-
men wollen
Donnerstag, 13. bis 16. Juli: Selbstvertei-
digung Einführungskurs.
Mittwoch, 15. Juli: Räuber und Gendarm 
– ab fünf Jahren.
Donnerstag, 16. Juli: T-Shirt bemalen – 
ab fünf Jahren. Bitte T-Shirt zum Bema-
len mitbringen.
Donnerstag, 23. Juli: Traumfänger bas-
teln – ab sechs Jahren.
Mittwoch, 29. Juli: Blumenpresse bas-
teln – ab sieben Jahren.
Donnerstag, 30. Juli: T-Shirt bemalen – 
ab fünf Jahren. Bitte T-Shirt zum Bema-
len mitbringen.
mittwochs, 8., 22. Juli und 5. August: 
Picknicken – Reden – Basteln – Spielen. 
Wir stellen die Sitzbankgarnitur und 
die Gesellschaftsspiele, und Sie bringen 
Essen, Geschirr und Getränke mit. Um 
19 Uhr gibt es eine Sandmanngeschich-
te vorgelesen.
Weitere Angebote sowie zusätzliche In-
formationen finden Sie auf der Home-
page: 
ferien.jasol.ch/angebot---aktivitaet/
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Witterswil-Bättwil 
 

Im Leben vorausgegangen
ist uns am Donnerstag, 18. Juni, Hedwig 
Neuen-Beisenkötter aus Witterswil. 
Der Herr schenke ihr den ewigen Frie-
den. Den Angehörigen sprechen wir 
unsere herzliche Anteilnahme aus.

Herzlichen Glückwunsch zum  
Geburtstag
Am Dienstag, 14. Juli, feiert Harry Hu-
ber-Müller aus Witterswil seinen 90. 
Geburtstag. 
Im Namen der Pfarrei gratulieren wir 
unserem Jubilar ganz herzlich und 
wünschen ihm einen schönen Tag, gute 
Gesundheit und Gottes Segen.

Bücherecke Pfarreisaal Witterswil
Auch während den Sommerferien sind 
wir jeweils am Dienstag und Mittwoch 
von 9 bis 12 Uhr für Sie da. 

Tauschkultur Witterswil
Beim Pfarrhaus in Witterswil können 
ab Freitag, 10. Juli, nicht nur Bücher 
sondern auch Kinderkleider getauscht 
werden. Der Kleiderschrank wird dann 
(ganz ohne Eröffnungstamtam) zum 
Auffüllen und Durchstöbern freigege-
ben. Bis dahin wartet er beim Eingang 
zum Pfarreisaal, und bereitet sich auf 
seinen grossen Tag vor.
Willkommen sind saisonal passende, 
funktionsfähige Kleider, die in die zur 
Kleidergrösse passende Wühlkiste ein-
sortiert werden, damit sie von jemand 
anderem entdeckt werden können.
Zubehör, Möbel, etc. können an der 
schrankeigenen Infowand zum Tau-
schen oder Verkaufen angeboten wer-
den.� Noemi Renz

Hofstetten-Flüh 
Dreissigster und Jahresgedächtnisse
Samstag, 11. Juli, 18 Uhr in der Pfarrkir-
che. Dreissigster für Thomas Oser aus 
Basel sowie Jahresgedächtnisse für das 
Ehepaar Edith und Ernst Oser-Habert-
hür aus Flüh. 

Einweihung des neuen Gemein-
schaftsgrabes 
Samstag, 11. Juli, nach dem 18-Uhr-Got-
tesdienst auf dem Friedhof. Die Bauar-
beiten der Erweiterung des Gemein-
schaftsgrabes sind abgeschlossen. Zu-
sammen mit der Bevölkerung möchten 
wir das neue schön gestaltete Gemein-
schaftsgrab mit einer schlichten Feier 
und der Segnung durch Pfarrer Günter 
Hulin einweihen. Die Gemeinde, Kirch-
gemeinde und alle am Bau beteiligten 
freuen sich auf Ihr Kommen. 

 Gemeinde Hofstetten-Flüh
Kirchgemeinde Hofstetten-Flüh

Voranzeige: Die Tour de Leimental 
erreicht Hofstetten
Sonntag, 26. Juli, 11 Uhr, Pfarrkirche 
Wenn es in den Dörfern ruhiger wird 
und die Ferienorte sich füllen, ist die 
Zeit für die Tour de Leimental gekom-
men. Eine schöne Möglichkeit, einmal 
in einem Nachbarsdorf den Gottes-
dienst zu besuchen und dort alten Be-
kannten zu begegnen oder neue Be-
kanntschaften zu schliessen. Wir heis-
sen Pfr. Stefan Berg und alle Gottes-
dienstbesucher herzlich willkommen, 
zur evangelisch-reformierten Feier in 
der Pfarrkirche S. Nikolaus.

Holzkreuz
Wer kennt und weiss, wo dieses 
schlichte Holzkreuz steht? Ein kleiner 
Weg führt vom Sportplatz Hofstetten 
zum Naturreservat «Chöpfli». Hoch 
oben über dem Ortsteil Flüh thront es 
am Rand der Felsen, mit einem herrli-
chen Rundblick auf die Umgebung und 
die Ruine Landskron.

Metzerlen-Mariastein
Tour de Leimental
Am 12. Juli um 9.30 Uhr halten wir den 
ökumenischen Sommerferien-Gottes-
dienst mit Pfarrer Michael Brunner 
und Marlise Ehrenzeller. 
An der Orgel wird der Gottesdienst von 
Elam Roten begleitet. Feiern wir mitei-
nander, es sind alle herzlich dazu ein-
geladen.

Dienstagmorgen-Gottesdienst
Am 14. Juli um 9.00 Uhr halten wir die 
Eucharistiefeier mit anschliessendem 
Kaffeehock im Pfarrhaus.
In der Zeit vom 15. Juli bis 7. August sind 
in Metzerlen keine Gottesdienste. In 
dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte jeweils 
zuerst an das Pfarreisekretariat.

audio – video – disco
Das Wort Disziplin klingt nach Strenge 
und schmeckt wie Unerbittlichkeit. In 
Wahrheit ist es ein Wort der freundli-
chen Einladung und wie eine Tür ins 
Leben. 
Die Jünger Jesu hiessen Schüler. Disci-
pulus ist das lateinische Wort dafür. Um 
eine Lebensschule geht es.
In der Antike umfasste das Lehr- und 
Schulprogramm, also die Disziplin, den 
Dreiklang von audio = ich höre, video = 
ich sehe und disco = ich lerne. Im Zuhö-
ren und Aufhören, im Zusehen und 
Aufsehen, im Mitleben und Aufleben 
wurde gelernt und erfahren. Die Worte 
audio, video, disco sind heute noch in, 
aber die Inhalte sind verkommen zu 
einer disziplinlosen Konsumierung 
von Verrücktheiten und krankmachen-
den Lärmereien.
Jesus hat seine Leute mitgenommen, 
hat sein Leben mit ihnen geteilt. Das 
war eine Lebensschule besonderer Art 
und eine fröhliche Disziplin. Die Jünger 
haben gehört, was Jesus geredet und 
mit Menschen gesprochen hat. Sie ha-
ben gesehen, wie Jesus gelebt und ge-
handelt hat. 
Und sie haben gelernt, wie man ver-
trauensvoll und gelöst, aber auch enga-
giert und herausgefordert lebt. Jesus 
lädt uns ein in seine Schule. Ob wir mit 
ihm gehen und sagen: audio – video – 
disco?
Nehmet auf euch mein Joch und lernt 
von mir, denn ich bin sanftmütig und 
von Herzen demütig; so werdet ihr Ruhe 
finden für eure Seelen.

Matthäus 11,29

Burg i.L.
Tour de Leimental
Zum ökumenischen Gottesdienst am 
12. Juli um 9.30 Uhr in Metzerlen, mit 
Pfarrer Michael Brunner und Marlise 
Ehrenzeller heissen wir Sie herzlich 
willkommen.

Gottesdienst
In der Zeit vom 15. Juli bis 7. August fin-
den in Burg keine Gottesdienste statt. Die 
nächste Eucharistiefeier im Pfarreisaal 
wird am 8. August sein. Für dringende 
seelsorgerische Dienste melden sie sich 
bitte im Pfarreisekretariat Metzerlen.

Früchte
Als ich mein Wohlergehen auf den 
Acker der Dankbarkeit pflanzte, brach-
te es reichlich Früchte, die ich mit an-
deren Menschen teilen konnte. Als ich 
mein Leiden auf das Feld der Liebe 
pflanzte, brachte es gute Früchte, die 
mir in Notzeiten überleben halfen. Als 
ich meine Hoffnungen auf dem Acker 
der Geduld aussäte, wuchsen wunder-
bare Erfahrungen und Erfüllungen. Als 
ich meine Enttäuschungen auf dem 
Feld der Vergebung einpflanzte, wuch-
sen reichlich Trost und Versöhntheit. 
Als ich meine Tränen ans Herz Jesu leg-
te, verwandelten sie sich in die Perlen 
eines gereiften Glaubens.
Nicht ihr habt mich erwählt, sondern 
ich habe euch erwählt und bestimmt, 
dass ihr hingeht und Frucht bringt und 
eure Frucht bleibt.� Johannes 15,16
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Leitung des Pastoralraums
Pfarrer Günter Hulin
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66
hulin.guenter@bluewin.ch

www.pastoralraum-so-leimental.ch

Pfarramt/Sekretariat Hofstetten-Flüh
Nicole Oberkirch-Oser
Flühstrasse 40, 4114 Hofstetten
Tel. 061 731 10 66, Fax 061 733 93 98
pfarramt.hofstetten@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Witterswil-
Bättwil
Madeleine Iseli, Postfach 43, 
4108 Witterswil, Tel. 061 721 11 30
pfarramt.witterswil@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat  
Metzerlen-Mariastein/Burg i.L.
Susanne Wetzel, Rotbergstrasse 4
4116 Metzerlen, Tel. 061 731 15 12
Öffnungszeiten
Di und Do 8 bis 12 Uhr
pfarreimetzerlen@bluewin.ch

Pfarramt/Sekretariat Rodersdorf
Grace Staub, Leimenstrasse 5  
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 16 75
pfarr-rod@bluewin.ch
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